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Stadt Sömmerda                                                  
Marktplatz 3-4, 99610 Sömmerda                                             
Telefon: 350-0, Fax: 62 14 77            
Internet: www.soemmerda.de                                 
E-Mail: mail@stadtsoemmerda.de

Öffnungszeiten
Montag: 9-12 Uhr
Dienstag: 9-12 Uhr / 13-18 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:  9-12 Uhr / 13-16 Uhr                         
Freitag:  9-12 Uhr

TELEFONVERZEICHNIS

Bürgermeister
Sekretariat........................350-101
Gleichstellungsbeauftragte
.......................................350-270

Hauptamt
Amtsleiter.........................350-110
Büro Stadtrat.........................350-105
Personalabteilung...............350-112
Presse-/Öff.keitsarbeit.......350-130
EDV / Informatik.....................350-331
Kultur / Jugendarbeit..............350-240
Tourist-Information..............350-350
Museumsleiter.....................6929855
Stadtarchiv...........................372028
Hist.-Techn. Museum...............372028
Stadt- u. Kreisbibliothek...........623092
Stadt- u. Kreismusikschule........30298
Schüler-Freizeit-Zentrum........622050
Offener   Jugendtreff   B27.........621404

Finanzen und Soziales
Amtsleiterin......................350-120
Stadtkasse.......................350-121
Steuern............................350-122
Vollstreck./Versicherung.....350-123
Kämmerei.........................350-126
Vollstreck./Insolvenzen.......350-123  
Abteilung Liegenschaften......350-323
Abteilung Soziales..................350-250
  - Kindereinrichtungen........350-254

Rechts- und Ordnungsamt
Amtsleiter.........................350-230
Öffentliche Ordnung 350-231 o. 232
Einwohnermeldeamt...........350-233
Straßenverkehrsbehörde.....350-235
Standesamt......................350-238
Gewerbeabteilung............350-270
 - Sondermärkte.................350-272
Fundbüro..........................350-150
Feuerwehr- und Zivilschutz......31 94-0

Bau- und Umweltamt
Amtsleiter.........................350-310
Stadtplanung....................350-361
Bauverwaltung.................350-363
Straßenbeleucht./-reinig......350-364
Hoch- und Tiefbau..................350-367
Wirtschaftsförderung............350-362
Abteilung Umwelt..................350-302
  - Friedhofswesen..............350-222
  - Umweltschutz.................350-302
Betriebshof.............................31 54 89

Eigenbetrieb Abwasser .........32 90 20  
Stadtwerke Sömmerda ........350-170
  - Stadtbad.........................3171858
  - Schwimmhalle..................622014

BEREITSCHAFT

Klempner - Sanitär und Heizung WGS 
mbH: 
= Fa.  Zapf; Telefon (036374) 21866

Bereitschaftsdienst für das Gewerk 
„Heizung & Sanitär“ im Wohnbestand  
der WOBAG Sömmerda sowie für Hei-
zung und Warmwasser der WGS mbH 
und WOBAG

Die für die einzelnen Wohnanlagen 
zuständige Bereitschaftsfirma ist dem 
Aushang im Hauseingang zu entneh-
men.   

Elektrobereitschaft  der  WOBAG
= Fa. Elektro Knörig,
Handy-Nr. 0171 3517958

= Fa. Reichenbach & Standhardt,
Telefon (03634) 683868

Elektrobereitschaft der WGS mbH
Telefon (03634) 6884 444

Betriebsgesellschaft  Wasser  und  
Abwasser  mbH Sömmerda; Telefon 
(03634) 6849-0
Mo - Do 06:45 Uhr bis 15:30 Uhr / Fr 
06:45 Uhr bis 11:30 Uhr
Außerhalb dieser Zeit gilt folgende 
kostenfreie Rufnummer:      
0800 - 0 72 51 75

Rohrreinigung  Morawietz 
Funktelefon: (0171) 3410264

Bereitschaft  bei  Abwasser-  / Abfluss-
störungen  in  der  Stadt  Sömmerda  
und  den  Ortsteilen  (öffentlicher Be- 
reich)
Eigenbetrieb Abwasser Sömmerda:
(0171) 1788421
an  Arbeitstagen:
(03634) 620174 oder 329020

24  Stunden  -  Service  -  Schlüssel-
dienst
= TASCH Sicherheitstechnik GmbH,
Sömmerda, Am Anger 17
Telefon (03634) 621845
oder (0177) 8957399

Gas  /  Fernwärme  /  Strom  -  Stadt-
gebiet  Sömmerda
= SEV GmbH, Uhlandstraße 7
Stromstörungen:
0800 - 686 - 1137
Gas- und Fernwärmestörungen:
0800 - 686 - 1138

Havariedienst  Glasbruch 
= Fa. Schäfer,
Sömmerda, Adolf-Barth-Str. 18
Telefon (03634) 621907

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
bundesweite Gratis-Telefonnum-
mer für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst: ..................116-117

(immer dann, wenn Sie außerhalb der 
Sprechzeiten einen Arzt brauchen; bei 
Notfällen wie schwerer Unfall oder Ver-
dacht auf Herzinfarkt gilt wie bisher die 
Notrufnummer 112)

Bereitschaft KMG Klinikum Sömmer-
da
24-Stunden-Bereitschaft Montag bis 
Sonntag: zentrale Notaufnahme KMG 
Klinikum Sömmerda, Bahnhofstr. 36, 
99610 Sömmerda
Telefon (03634) 520

Bereitschaft Notdienst Erfurt
Notdienstzentrale Erfurt, Helios-Klini-
kum, Nordhäuser Str. 74, 99089 Erfurt; 
Telefon (0361) 7814833

ambulante Sprechzeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag 

18:00 - 24:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 
13:00 - 24:00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feier- und 
Brückentage  

07:00 - 24:00 Uhr

Dringender Hausbesuchsdienst 
in Notfällen für den Bereich Söm-
merda über Notdienstrufnummer:
116-117

Zahnärztlicher Notdienst
......................................... 116-117

Notdienst Pflegeplatz
Sie brauchen im Notfall sofort einen 
Pflegeplatz - pro seniore hilft unter 
Telefon 01801 848586 
(3,9 ct/min Festnetz, max. 42 ct/min Mobil)

Telefonnummer Giftinfozentrum 
Erfurt: (0361) 730730

Bereitschaft Apotheken:  
(Dienstbereitschaft beginnt jeweils 
08:00 Uhr und endet um 08:00 Uhr des 
Folgetages)

17.02. bis 20.02.2025 
Linden-Apotheke Straußfurt 

Ernst-Thälmann-Str. 8 
Tel. (036376) 58320 

20.02. bis 23.02.2025 
Neue Apotheke Sömmerda 

Marktplatz 13 
Tel. (03634) 612403

23.02. bis 26.02.2025 
Center-Apotheke Sömmerda 

Mainzer Str. 12 
Tel. (03634) 38110 

26.02. bis 01.03.2025 
Aesculap-Apotheke Sömmerda 

Straße der Einheit 5 
Tel. (03634) 612770

01.03. bis 04.03.2025 
Igel-Apotheke Sömmerda 

Auenstraße 3 
Tel. (03634) 316081 

04.03. bis 07.03.2025 
Rats-Apotheke Weißensee 

Langer Damm 4 
Tel. (036374) 26189

07.03. bis 10.03.2025 
Adler-Apotheke Sömmerda 

Straße des Aufbaus 3a 
Tel. (03634) 602301  

10.03. bis 13.03.2025 
Park-Apotheke Sömmerda 

Erfurter Str. 45a 
Tel. (03634) 68900

STADTVERWALTUNG

Dienstgebäude

Rathaus
Marktplatz 3-4, 99610 Sömmerda

Hauptamt
Bürgermeister

Zentrale Verwaltung
Personalabteilung

Standesamt
Presse-/Öffentlichkeitsarbeit

Büro am Markt
Weißenseer Straße 2, 

99610 Sömmerda

Kultur 
(Tourismus, Jugendarbeit, Archiv)

Bau- und Umweltamt
Marktstraße 1-2, 99610 Sömmerda

Bauverwaltung
Friedhofswesen

Stadtplanung
Tiefbau/Straßenunterhaltung

Hochbau
Wirtschaftsförderung

Stadtmarketing
Tourist-Information

Finanzen und Soziales
Poststraße 1, 99610 Sömmerda

Stadtkasse
Kämmerei

Liegenschaften
Steuern

Sport/Sportförderung
Kindereinrichtungen

Rechts- und Ordnungsamt
Poststraße 1, 99610 Sömmerda

Einwohnermeldewesen
Straßenverkehrsbehörde

Gewerbe
Fundbüro
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Bei der Stadt Sömmerda ist zum 01.05.2025

eine Stelle als Sachbearbeiter/in (m/w/d) 
im Sachgebiet Gewerbe,

zugehörig zum Rechts- und Ordnungsamt,

befristet als Schwangerschaft s- und Elternzeitvertretung bis voraussichtlich
zum 31.12.2026 neu zu besetzen.

Was sind insbesondere Ihre Aufgaben?

• Entgegennahme bzw. Eingabe von Gewerbeanzeigen gemäß GewO
 o Prüfung auf Vollständigkeit und Richti gkeit
 o Prüfung der Zuverlässigkeit
 o Antrag Auskunft  aus Gewerbezentralregister
 o Erstellen von Kostenbescheiden
• Zustellung Gewerbeanzeigen an Verteiler gemäß GewO
• Bearbeitung von Amtshilfe- und Auskunft sersuchen
• Entgegennahme, Prüfung und Bearbeitung von Anträgen zur Erteilung von 

unterschiedlichen Erlaubnissen gemäß GewO
• Überwachung des erlaubnispfl ichti gen und erlaubnisfreien Gewerbes
• Durchführung von Kontrollen der Spielhallen bzw. Glücksspielautomaten
• Vollzug Schornsteinfeger-Handwerksgesetz
• Planung, Vorbereitung und Durchführung von Spezial- und Sondermärkten
• allgemeine Verwaltungstäti gkeiten, u. a. im Haushaltskassenwesen

Was wir von Ihnen erwarten?

• abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r oder 
vergleichbarer Abschluss oder langjährige Berufserfahrung in der öff entli-
chen Verwaltung

• sichere und umfassende Kenntnisse im Umgang mit MS-Offi  ce-Programmen
• selbständige, fachlich korrekte und eigenverantwortliche Arbeitsweise
• Kommunikati onsfähigkeit und sicheres Auft reten
• freundlicher Umgang mit Bürgerinnen und Bürgern

Was wir Ihnen bieten können?

• befristete Stelle in Vollzeitbeschäft igung

Nächster
 Redakti onsschluss:

Dienstag,
den 25. Februar 2025

für
Erscheinungstag:

Mitt woch, 
den 05. März 2025

Beiträge bitt e rechtzeiti g 
senden an:

E-Mail: 
pressestelle@stadtsoemmerda.de

IMPRESSUM: Amtsblatt der Stadt Sömmerda „Sömmerdaer Nachrichten“

Herausgeber:
Stadtverwaltung Sömmerda
Marktplatz 3-4
99610 Sömmerda
Telefon (03634) 350-0
Telefax (03634) 621477
E-Mail
mail@stadtsoemmerda.de
Internet www.soemmerda.de

Verantwortlich für den amtlichen 
und nichtamtlichen Teil:
Bürgermeister
Ralf Hauboldt
Redakti on:
Pressestelle Stadt Sömmerda

Anett  Hädrich
Telefon (03634) 350-130
Susanne Göpfert
Telefon (03634) 350-131
E-Mail 
pressestelle@stadtsoemmerda.de

Druck:
Badisches Druckhaus Baden-Baden 
GmbH
Flugstraße 9
76532 Baden-Baden 
Internet 
www.badisches-druckhaus.de
Verteilung:
LINUS WITTICH Medien KG

In den Folgen 43
98693 Ilmenau
Internet: www.wi�  ch.de
Telefon: 03677 2050-50

Erscheinungsweise:
Das Amtsblatt  erscheint in der Regel 
14-tägig mitt wochs und wird kostenlos 
an alle Haushalte verteilt.
Ab dem Erscheinungstag liegen im Rat-
haus der Stadt Sömmerda, Marktplatz 
3-4, einige Exemplare zur Ansicht bereit.

Zudem steht das Amtsblatt  kos-
tenlos auf der städti schen Internet-
seite unter www.soemmerda.de als 
Download zur Verfügung.

AMTLICHER TEIL

Stadt  
Sömmerda
Öff entliche 
Stellenausschreibung

• Eingruppierung nach TVöD gemäß Entgeltordnung VKA, voraussichtlich EG 6
• zusätzliche tarifl iche Leistungen wie z. B. Jahressonderzahlung, betriebliche 

Altersversorgung, monatliche Sachbezüge
• Anspruch auf 30 Tage Erholungsurlaub
• fl exible Arbeitszeiten im Rahmen einer Gleitzeitregelung u. v. m.

Interessenten an dieser Täti gkeit richten ihre aussagekräft igen Bewer-
bungsunterlagen (Anschreiben, tabellarischer Lebenslauf, Zeugnisko-
pien, Beurteilungen etc.) bis spätestens zum 09.03.2025 per E-Mail an 
personalabteilung@stadtsoemmerda.de (PDF-Format).

Bewerbungen von Schwerbehinderten und Gleichgestellten sind ausdrücklich 
erwünscht. Bewerbungskosten werden nicht erstatt et. Eingereichte Bewer-
bungsunterlagen können nur zurückgesandt werden, wenn der Bewerbung ein 
ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt wurde.

Hauboldt
Bürgermeister

Information zur Sitzung

Ortsteilrat Orlishausen/Frohndorf tagt

Die 5. Sitzung des Ortsteilrates Or-
lishausen/Frohndorf fi ndet am 
26.02.2025 um 19:00 Uhr im Vereins-
hausen Orlishausen in Orlishausen 
statt .

Die amtlichen Bekanntmachungen 

zu Sitzungen ste-
hen online auf der 
Internetseite der 
Stadt Sömmerda 
unter dem Butt on 
Sitzungen.

www.soemmerda.de

NICHTAMTLICHER TEIL

Geburtstagsglückwünsche       

Die Stadtverwaltung Sömmerda gratuliert an dieser Stelle Geburtstags-
jubilaren. Möchten Sie zu Ihrem 70., 75., 80., 85., 90., 95., 100. oder hö-
heren Geburtstag in den „Sömmerdaer Nachrichten“  benannt werden, 
füllen Sie bitt e ein Formular aus und lassen Sie es der Pressestelle digital 
oder postalisch zukommen. Das Formular gibt es online unter: 
soemmerda.de/stadt/stadti nformati onen/amtsblatt 



Amtsblatt der Stadt Sömmerda • Nr. 04 vom 19. Februar 2025 • Seite 04

Kleine Hände im Autohaus

Kita „Glückliche Zukunft“ erhielt Einblick in Welt des Handwerks und  
beteiligt sich an bundesweitem Wettbewerb  

Spannend ob der zahlreichen 
Überraschungen, interessant 
ob der vielfältigen „Stati-
onen“ und auch lustig beim 
Lauf durch aufgestapelte 
Autoreifen – für 13 Kinder 
der Bienen- und Igelgruppe 
der städtischen Kinderein-
richtung „Glückliche Zu-
kunft“ war der Besuch bei 
der Autohaus Walter GmbH 
im Gewerbegebiet Am Un-
terwege im positiven Sinne 
aufregend.

Vom Empfang bzw. der An-
nahme von Fahrzeugen für 
die Werkstatt bis hin zum 
Auswuchten der Räder er-
fuhren die Fünf- bis Sechs-
jährigen an verschiedenen 
Stationen im Autohaus, was 
Handwerker am und um das 
Auto herum täglich bei ihrer Arbeit zu 
tun haben. Aber auch, welche tech-
nische Unterstützung es mittlerweile 
etwa im Werkstatt-Bereich des Hand-
werksbetriebes gibt.

Und natürlich konnten die Kinder 
auch selbst tätig werden. Sie durf-
ten unter anderem eine Hebebühne 
hoch- und runterfahren lassen und 
verpassten einer extra dafür zur Ver-
fügung gestellten Autotür ein neues 
Design in Form ihrer farbigen Hand-
abdrücke.

Darüber hinaus hatte das Skoda-Au-
tohaus-Team um dessen Inhaber 
und Chef Matthias Walter einiges an 
kleinen Überraschungen vorbereitet: 
seien es die Ausmalhefte für jedes 
der Kinder oder etwa die Luftballons.

Mit diesen Dingen, ihren Erlebnissen 
sowie vom Autohaus mitgegebenen 
Autozubehör wie beispielsweise 
einem Lenkrad und einem Fenster-
heber-Schalter im Gepäck machten 
sich die Kinder der beiden Schulan-
fänger-Gruppen sowie ihre Erziehe-

rinnen auf den Rückweg in die Kita 
und dort ans Werk.
Denn der bundesweite Kita-Wettbe-
werb „Kleine Hände, große Zukunft“, 
initiiert von der Aktion Modernes 
Handwerk, bringt nicht nur Kinder 
und Handwerksbetriebe zusammen, 
sondern lässt die Kinder auch selbst 
kreativ werden, indem sie ein großes 
Poster gestalten und darauf ihre Ein-
drücke vom Besuch beim Handwerks-
betrieb festhalten – ob gebastelt, ge-
malt, geklebt.

Mit ihrem demnächst gestalteten 
Riesenposter haben die Bienen- und 
Igelkinder der „Glücklichen Zukunft“ 
die Chance auf einen tollen Gewinn. 
Der Gewinner-Kita aus jedem Bun-
desland winkt ein Preisgeld in Höhe 
von 500 Euro für ein Kita-Fest oder 
einen Projekttag zum Thema Hand-
werk. Dafür drücken wir den Kita-Kin-
dern der „Glücklichen Zukunft“ natür-
lich die Daumen.

Und viele andere mit: zum Beispiel 
die Eltern, das gesamte Team der 
Autohaus Walter GmbH sowie Katja 

Neubau Kita „Flax und Krümel“ im Zeitplan

Fertigstellung 1. Bauabschnitt Ende des Jahres /  
Vorbereitungen für Umzug ins neue Haus laufen bereits  

Mit dem Neubau der Kindereinrich-
tung „Flax und Krümel“ liegt die Stadt 
im Zeitplan. Ende dieses Jahres soll 
der 1. Bauabschnitt den Kindern so-
wie dem Kita-Team zur Nutzung über-
geben werden.

So ein Um- bzw. Einzug will gut vor-
bereitet sein. Deshalb machen sich 
Kita-Leiterin Luise Schütz und das 
Team bereits jetzt Gedanken darüber, 
wie alles gut vorbereitet werden und 
– wenn es soweit ist – auch laufen 
kann. Erste Ergebnisse konnten sie 
und ihre Stellvertreterin Nicole Mar-
tin beim kürzlichen Rundgang durch 
den Gebäudebereich des ersten Bau-
abschnittes mit Bürgermeister Ralf 
Hauboldt und Vertretern der Stadt-
verwaltung mitteilen. Zu der Runde 
gehörten auch Ulrich Braem, Amtslei-
ter Bau- und Umweltamt, Uta Kunze, 
Amtsleiterin Finanzen und Soziales, 
sowie Jens Marx, der das Kita-Projekt 
von städtischer Seite betreut.

„Wir haben uns unter anderem be-
reits überlegt, in welche der neuen 
Gruppenräume welche Kinder ein-
ziehen und auch die Namen der ein-

zelnen Kita-Gruppen stehen bereits 
fest“, erzählt Luise Schütz. Auch sei 
man gerade dabei, die Konzeption 
der Kindereinrichtung zu überarbei-
ten, denn mit dem neuen Haus er-
geben sich auch neue Möglichkeiten. 
Die Kita-Leiterin verweist dabei etwa 

auf die als Marktplatz bezeichnete 
größere Fläche im Gebäude des 1. 
Bauabschnittes mit dem Innenhof. 
„Das ist sozusagen das Herzstück der 
neuen Kita. Mit dem sich anschlie-
ßenden Mehrzweckraum mit mobiler 
Bühne oder beispielsweise auch der 
Kinderküche bekommen wir Räum-
lichkeiten, die wir oft und gut nutzen 
werden“, freut sich Luise Schütz be-
reits auf den Einzug.

Den Informationsbedarf der Eltern 
während der Bauphase und mit lang-
fristigem Blick auf den Umzug deckt 
die Kita-Leitung unter anderem in 
Elternbeiratssitzungen. Und was die 
Kita-Kinder tagtäglich an Arbeiten auf 
der Baustelle sehen können, wird ih-
nen kindgerecht erklärt.

Momentan läuft allerdings ein gro-
ßer Teil der Arbeiten im Inneren des 
ersten neuerrichteten Gebäudekom-
plexes gleich gegenüber des derzeit 
noch von Kindern und Kita-Team ge-
nutzten Zweigeschossers.

An die 30 verschiedene Gewerke ins-
gesamt sind am Bau der neuen Kita 

„Flax und Krümel“ beteiligt. Rund 20 – 
angefangen von der Fassadenverklei-
dung über Dachdecker und Arbeiten 
am Fußboden bis hin zur Installation in 
den Sanitärbereichen und im Elektro-
bereich – sind gegenwärtig noch auf 
der Baustelle zugange. Zum Teil paral-

Ein Teil der neuen Kita erhielt schon seine zukünftige neue Außenfassade in moder-
ner Holzoptik. Gegenüber steht der Zweigeschosser, der derzeit noch genutzt wird.

Preuß, Geschäftsführerin der Kreis-
handwerkerschaft Weimar - Sömmer-
da. Sie hat hier in Sömmerda den Pro-
jektanstoß gegeben. Die Umsetzung 
erfolgte gemeinsam mit der Wirt-
schaftsförderung der Stadt.

Ein großes Dankeschön geht an alle 

Beteiligten – insbesondere auch an 
die Autohaus Walter GmbH, die Kita 
„Glückliche Zukunft“ und Frau Preuß.
Nun sind wir gespannt, wie die Kin-
der der Bienen- und Igelgruppe mit 
ihren Erzieherinnen das Gesehene 
und Erlebte im Autohaus kreativ in 
der Kita umsetzen.
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lel, zum Teil zeitlich versetzt, da etliche 
der Gewerke ineinander übergreifen. 
„Eine Herkulesaufgabe in der Koordi-
nierung vor allem auch für 
das Planungsbüro Schettler & 
Partner“, so Ulrich Braem.

In der jüngsten Sitzung des 
Bau- und Vergabeausschus-
ses wurde das Los Gestaltung 
der Freianlagen des 1. Bau-
abschnittes vergeben. Dies 
betrifft den südlichen Bereich 
des Kita-Geländes. Zu dem 
Auftrag gehören unter anderem die 
Modellierung der Oberfläche, Terras-
sen vor den Gruppenräumen, Wege 
anlegen, Spielgeräte errichten und 
Neupflanzungen, zählt Ulrich Braem 
auf. Den Zuschlag erhielt die Bieter-
gemeinschaft Aust EKS Bau GmbH 
& Landschaftsbau Erfurt Simonsen 
GmbH & Co.KG.

Der 1. Bauabschnitt des neuen Hauses 
für die Kita „Flax und Krümel“ ist der 

baulich umfangreichere. Er umfasst 
unter anderem alle Gruppenräume, 
Sanitärbereiche und die Küche. Sind 

die Kita-Kinder und das Team in den 
Holzbau eingezogen, wird im 2. Bau-
abschnitt der Zweigeschosser der al-
ten Kita abgerissen und der Neubau 
um noch notwendige Räumlichkeiten 
erweitert. Anfang 2027 soll dann auch 
dieser Abschnitt abgeschlossen sein.

Das Gesamtprojekt hat ein Volumen 
von rund 12 Millionen Euro. Ein er-
heblicher Teil davon, etwa 8,5 Millio-
nen Euro, kommt über Fördermittel. 

Kinder- und Jugendparlament stellt  
Vorhaben für 2025 vor

Digitale Beteiligung und Kinderstadt stehen im Fokus  

Das Kinder- und Jugendparlament 
(KJP) der Stadt Sömmerda hat am 
11. Februar im Sitzungssaal des Rat-
hauses seine Vorhaben für das Jahr 
2025 vorgestellt. Im Mittelpunkt 

standen ein innovatives Abstim-
mungstool, die Fortsetzung der er-
folgreichen Kinderstadt sowie die Pla-
nungen für das Familiensommerkino.

Ein wesentlicher Schritt ist die Ein-
führung des digitalen Abstimmungs-
tools, das Kindern und Jugendlichen 
eine direkte Beteiligung an kommu-
nalen Themen ermöglicht. Die Ent-
wicklung des Tools wurde durch ein 
Preisgeld in Höhe von 2.500 Euro aus 
dem Wettbewerb „machen!2024“ fi-
nanziert. Das Tool ist ab sofort unter  
www.kjp-umfrage.de verfügbar. Es 

kann flexibel an verschiedene The-
men angepasst werden, sodass es 
für eine Vielzahl von Beteiligungs-
möglichkeiten genutzt werden kann. 
Auch die Abstimmung darüber, wel-

cher Film beim KJP-Familiensommer-
kino gezeigt wird, wird über diese 
Plattform erfolgen. „Wir freuen uns 
sehr, dass das Tool nun online geht. 
Es bietet jungen Menschen eine ein-
fache Möglichkeit, ihre Meinung zu 
stadtbezogenen Themen zu äußern“, 
erklärte KJP-Vorsitzender Simeon Rei-
mer. Auch in Schulen soll das Tool zu-
künftig vorgestellt werden.

Ein weiteres zentrales Projekt des KJP 
ist die Fortführung der Kinderstadt 
auf dem Bauspielplatz an der Viesel-
bacher Straße. In Zusammenarbeit 

mit dem Arbeiter-Samariter-Bund 
(ASB) Kreisverband Sömmerda e. V. 
können Kinder hier spielerisch das Le-
ben in einer Stadt erleben und wich-
tige gesellschaftliche Abläufe kennen-
lernen. In diesem Jahr wird zudem 
genau geschaut, welche Elemente 
der Kinderstadt 2024 besonders gut 
funktioniert haben, um diese für 
2025 weiterzuführen. Insgesamt war 
die Kinderstadt ein erfolgreiches Pro-
jekt, so resümieren Julia Ansorg und 
Simeon Reimer rückblickend. „Wir 
freuen uns als KJP, dass die Kinder-
stadt da ist und so stark gefragt ist“, 
betonte Reimer.

Neu wird in diesem Jahr das Teilpro-
jekt Rätselraum sein. Hierfür wurde 
noch vor der Sitzung des KJP der Ko-
operationsvertrag unterzeichnet. Die 
Stadt Sömmerda hat zudem ihre Ge-
sundheitspartnerschaft mit der AOK 
PLUS verlängert, sodass die Themen 
Bewegung, Entspannung und gesun-

de Ernährung weiterhin ein wichtiger 
Bestandteil der Kinderstadt bleiben. 

Das beliebte KJP-Familiensommerki-
no soll am 27. Juni 2025 im Stadtpark 
stattfinden. Ob die Veranstaltung re-
alisiert werden kann, hängt noch von 
der Finanzierung ab. Das KJP hat be-
reits einen Fördermittelantrag beim 
Deutschen Kinderhilfswerk gestellt 
und führt Gespräche mit potenziellen 
Sponsoren aus der Wirtschaft. Man 
sei guter Hoffnung auf eine positive 
Finanzierung, erläuterte Julia Ansorg 
nachträglich.

Eine wichtige strukturelle Neuerung 
für die Arbeit des KJP ist der im Sep-
tember 2024 beschlossene Verwal-
tungsleitfaden. Er regelt die Beteili-
gung des KJP an städtischen Vorhaben 
und sorgt für klare Abläufe in der Zu-
sammenarbeit mit der Stadtverwal-
tung Sömmerda.

Museum Sömmerda

Ausstellung „LebensWerke.“ zum Schaffen von Rolf Fleischmann  
noch bis 23. Februar zu sehen 

Dem Sömmerdaer Künstler Rolf 
Fleischmann widmet sich die Sonder-
ausstellung, die aktuell und noch bis 
zum 23. Februar im Historisch-Tech-
nischen Museum 
im Dreyse-Haus 
gezeigt wird. An-
lass für die Aus-
stellung, die im 
November ver-
gangenen Jahres 
eröffnet wurde, 
war der erste To-
destag von Rolf 
Fleischmann.

Die Ausstellung 
„LebensWerke.“ 
Rolf Fleischmann 
(1939-2023) be-
leuchtet Rolf Fleischmanns Werk als 
Künstler ebenso wie seine langjährige 
intensive Lehrtätigkeit an der Erwei-
terten Oberschule, ab 1992 im „Albert 
Schweitzer“-Gymnasium sowie im Pio-
nierhaus „Maxim Gorki“ und im städ-
tischen Schüler-Freizeit-Zentrum (SFZ). 

Die Ausstellung zeigt anhand zahl-
reicher Arbeiten und Dokumente, die 
dem Museum von der Familie Fleisch-
mann und von Inge Lehndeckel als 
Leihgaben zur Verfügung gestellt 
wurden, die Schaffensphasen des 
Künstlers.

Einen Schwerpunkt legt die Ausstel-

lung auf Motive aus Sömmerda sowie 
auf Naturszenen. So präsentiert die 
Ausstellung heute ikonische Grafiken 
zur 1100-Jahrfeier der Stadt 1976 

ebenso wie zahlreiche Kohlezeich-
nungen mit Naturmotiven, vor allem 
Bäume, sowie Rolf Fleischmann faszi-
nierende verlassene Orte.

Seine alljährlichen Neujahresgrüße 
zeigt die Schau ebenso wie einen 
Überblick über seine zahlreichen 
Exlibris-Drucke. Seit 2006 legte Rolf 
Fleischmann den Schwerpunkt sei-
nes künstlerischen Schaffens auf 
Exlibris-Drucke, die die Ausstellung in 
großer Bandbreite zeigt. 

Auch sein letztes, unvollendetes 
Werk, ein Portrait von Marilyn Mon-
roe, ist in der Ausstellung zu sehen.
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Ausblick auf SÖM 2025

Neue Highlights und Bewährtes erwartet die Besucher  
am 20. und 21. September

 
Nach dem erfolgreichen Start der 
neuen SÖM im vergangenen Jahr 
freuen wir uns, in 2025 in die zweite 
Runde zu starten, blickt der Veran-
stalter - die Firma Wolf und Gäng - auf 
den diesjährigen September voraus. 
Konkret am 20. und 21. September 
findet die SÖM an und in der Unstrut-
halle statt.

Und wird wieder ein Highlight für 
die ganze Region, versprechen die 
Veranstalter. Auf rund 700 m² Aus-
stellungsfläche in der Unstruthalle 
präsentieren sich am Samstag und 
Sonntag zahlreiche Aussteller mit ih-

ren Produkten und Dienstleistungen. 
Im Obergeschoss der Halle wird es 
themenbezogene Informationsvor-
träge geben, die unter anderem die 
Bereiche Arbeitskräfte-Werbung, Rei-
sen und Vereinsleben abdecken.

Die beliebte Genießer-Ecke mit regio-
nalen Produkten und die Verbindung 
zum Tourismus im Thüringer Becken 
werde auch in diesem Jahr nicht feh-
len, heißt es seitens der Veranstalter. 

Neu hinzu komme das Thema Ge-
sundheit, das mit Produkten, Anwen-
dungen und Dienstleistungen vorge-
stellt wird.

Anlässlich des Weltkindertages am 
20. September, der in Thüringen Fei-
ertag ist, werde dieser Tag bei der 
SÖM gemeinsam mit allen kleinen 
und großen Kindern gefeiert.

Ein besonderes Highlight am Samstag 
ist das große Sport- und Kinderfest, 
das unter der Regie des Kreissport-
bundes (KSB) im Kurt-Neubert-Sport-
park stattfindet, lässt Wolf und Gäng 
schon einmal in das sich in Vorberei-
tung befindliche Programm hinein-
schnuppern.

In Zusammenarbeit mit der Kreisver-

kehrswacht und dem SFZ Sömmerda 
können die kleinen Besucher zudem 
verschiedene Stationen zwischen 
dem SÖM-Gelände und der Kreisver-
kehrswacht erkunden. Und - ebenfalls 
wichtig zu erwähnen - auf die Teilneh-
mer warten tolle Preise.

Am Sonntag steht das Vereinsleben 
im Mittelpunkt. Vereine aus der Regi-
on haben die Möglichkeit, sich einem 
breiten Publikum vorzustellen. Orga-
nisiert wird dieser Tag von der Ehren-
amtsagentur des Landkreises (ELSA).

Die Stadt Sömmerda ist einer der Ko-
operationspartner bei der SÖM.

Zukunftsfähige Wärme für Sömmerda

Gemeinsam für ein klimafreundliches Sömmerda /  
Kommunale Planung für Klimaschutz und Energieeffizienz

Energie stellt einen zentralen Aspekt 
unseres Alltags dar – sei es bei der 
Heizversorgung von Privathaushal-
ten, der Warmwasserbereitung oder 
der Energieverwendung in der Indus-
trie. Angesichts der globalen Heraus-
forderungen im Bereich Klimaschutz 
und Ressourcenschonung stellt sich 
die Frage, wie eine nachhaltige und 
zukunftsfähige Wärmeversorgung ge-
staltet werden kann. Dies ist das Ziel 
der kommunalen Wärmeplanung, die 
auch in Sömmerda erstellt wird.

Die kommunale Wärmeplanung ist 
ein umfangreiches Vorhaben, bei dem 
die Stadt Sömmerda in Zusammen-
arbeit mit Fachleuten und lokalen 
Akteuren eine Strategie entwickelt, 
die auf eine nachhaltige und klima- 
freundliche Wärmeversorgung ab-
zielt. Hauptziel dieses Prozesses ist 
es, den Energieverbrauch zu redu-
zieren, den Einsatz erneuerbarer En-
ergien zu fördern und langfristig den 
CO₂-Ausstoß zu verringern.

Im Detail umfasst das Vorhaben meh-
rere Maßnahmen: Zunächst wird der 
aktuelle Energieverbrauch in Söm-
merda analysiert, sowohl im privaten 
Bereich als auch in Unternehmen und 
öffentlichen Einrichtungen. Dabei 
werden auch Potenziale zur Energie-
einsparung identifiziert, etwa durch 
verbesserte Dämmung von Gebäu-
den oder die Nutzung effizienter 
Heizsysteme. Zudem wird geprüft, in-
wieweit erneuerbare Energiequellen 
wie Solarenergie, Biomasse oder Ab-
wärme aus der Industrie verstärkt in 
das Wärmesystem integriert werden 
können. Ziel ist es, einen Plan zu ent-
wickeln, der aufzeigt, wie Sömmerda 
bis 2045 klimaneutral werden kann, 
was durch das Bundesgesetz zur Wär-
meplanung vorgegeben wird.

Betroffen von dieser Planung sind 
sämtliche Akteure, die in Sömmerda 
leben oder arbeiten. Dies betrifft ins-
besondere Hauseigentümer und Mie-

ter, deren zukünftige Heizmethoden 
und -systeme durch die geplanten 
Maßnahmen beeinflusst werden. 
Auch energieintensive Unterneh-
men sind aufgerufen, innovative Lö-
sungen zu entwickeln, beispielswei-
se durch die Nutzung von Abwärme 
oder durch die Implementierung 
zusätzlicher Maßnahmen zur Ener-
gieeinsparung. Landwirtschaftliche 
Betriebe und Akteure der Abfallwirt-
schaft spielen eine ebenso wichtige 
Rolle, insbesondere im Hinblick auf 
die Nutzung von Biomasse oder Ab-
fall als Energiequelle. Zudem werden 
kommunale Einrichtungen wie Schu-
len, Kindergärten und öffentliche Ge-
bäude in die Planung einbezogen, um 
deren Energieeffizienz zu optimieren. 
Die Stadtverwaltung arbeitet hierbei 
eng mit allen Beteiligten zusammen, 
um praxisorientierte und nachhaltige 
Lösungen zu entwickeln, die den spe-
zifischen Anforderungen Sömmerdas 
gerecht werden.

Die angestrebte klimafreundliche 
Wärmeversorgung bietet zahlreiche 
Vorteile. Sie trägt maßgeblich zum 
Klimaschutz bei, indem sie den 
CO₂-Ausstoß verringert und somit zur 
Begrenzung der Erderwärmung bei-
trägt. Zudem führt der verstärkte Ein-
satz erneuerbarer Energien zu einer 
erhöhten Energiesicherheit, indem 
die Abhängigkeit von fossilen Brenn-
stoffen wie Gas und Öl reduziert wird. 
Langfristig könnten erneuerbare 
Energiequellen dazu beitragen, die 
Energiekosten stabil zu halten und 
von Preisschwankungen fossiler En-
ergieträger unabhängiger zu werden. 
Nicht zuletzt fördert eine moderne 
und effiziente Wärmeversorgung die 
Lebensqualität in der Stadt, indem sie 
zu einem angenehmen Wohnklima 
beiträgt.

Derzeit erfolgt die Erhebung detail-
lierter Daten zum Wärmeverbrauch 
sowie zur Bausubstanz in Sömmerda. 
Auf dieser Grundlage wird in einem 
nächsten Schritt eine Potenzialana-
lyse durchgeführt, um Einsparmög-
lichkeiten und nachhaltige Ener-
giequellen zu identifizieren. Darauf 
aufbauend werden verschiedene 
Zielszenarien entwickelt und kon-
krete Strategien sowie Maßnahmen 
erarbeitet, die eine klimafreundliche 
Wärmeversorgung ermöglichen. 
Während dieses gesamten Prozesses 
bleibt die Stadtverwaltung im engen 
Austausch mit allen relevanten Ak-
teuren, um praxisnahe und zukunfts-
fähige Lösungen zu finden.

Die jahrzehntelange Lehrtätigkeit 
Rolf Fleischmanns beleuchten eine 
Vielzahl an Schülerarbeiten aus dem 
Pionierhaus „Maxim Gorki“ und dem 
städtischen Schüler-Freizeit-Zentrum 
aus den Jahren 1972 bis 2000. 

Auch die dabei genutzte originale 
Druckerpresse wird gezeigt. 

Die Kunstausstellung „Le-
bensWerk“ im 1. Stock 
des Dreyse-Hauses ist 
wie folgt geöffnet:

Mo/Di/Do 10-18 Uhr
Fr   10-13 Uhr
So   14-17 Uhr

Der Eintritt ist frei.
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Stadtmauer im Denkmalbuch

Denkmaleigenschaft bestätigt und Schutzumfang präzisiert /Auflistung betroffener Straßen und Hausnummern

Das Landesamt für Denkmalpflege 
und Archäologie des Freistaates Thü-
ringen hat über die Eintragung der 
Stadtbefestigung (Stadtmauer) ins 
Denkmalbuch informiert.
Dabei geht es unter anderem um die 
Bestätigung der Denkmaleigenschaft 
sowie die Präzisierung des Schutzum-
fangs.

Da die Stadtbefestigung die Voraus-
setzungen des § 2 Abs. 1 ThürDSchG 
erfüllt und somit Kulturdenkmal 
(Sachgesamtheit im Sinne des Ge-
setzes, d. h. Einzeldenkmal) aus ge-
schichtlichen und städtebaulichen 
Gründen ist, wurde es vom Thürin-
gischen Landesamt für Denkmalpfle-
ge und Archäologie in das Denkmal-
buch eingetragen, heißt es in der 
Information.
 
Das o. g. Objekt ist zudem Kultur-
denkmal gemäß § 2 Abs. 7 ThürD-
SchG (Bodendenkmal).

Damit verbunden ist, dass Eigentü-
mer und Besitzer von Kulturdenkma-
len gemäß § 7 Abs. 1 Satz 1 ThürD-

SchG verpflichtet sind, diese im 
Rahmen des Zumutbaren zu erhalten 
und im Sinne des ThürDSchG pfleglich 
zu behandeln. 

Bauliche und andere erhebliche Ver-
änderungen an einem Kulturdenkmal 
(u. a. die Umgestaltung, Instandset-
zung, Veränderung im äußeren Er-
scheinungsbild) bedürfen gemäß § 13 
Abs. 1 Nr. 1 ThürDSchG einer denk-
malschutzrechtlichen Erlaubnis, teilt 
das Landesamt für Denkmalpflege 
und Archäologie weiter mit.

Gleiches gelte für bauliche Verände-
rungen in der Umgebung, wenn sich 
diese auf den Bestand oder das Er-
scheinungsbild des Kulturdenkmals 
auswirken können (§ 13 Abs. 1 Nr. 2 
ThürDSchG).

Folgend die Auflistung der betrof-
fenen Straßen und Hausnummern: 

Anger
1, 3, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 
16, 17, 18, 19 

Breitscheidstraße
10, 11, 12, 13, 14, 42, 43, 44, 45, 46 

Brunnenstraße 7 

Enge Gasse 1, 2, 3, 4 

Erfurter Straße 65 

Gartenstraße 31, 32, 33, 34, 35, 37 

Lange Straße
12, 14, 15, 16a, 17, 21, 23, 23a, 24, 
25, 26, 27, 28, 30, 31, 32, 33, 36, 37, 
38, 39, 40 

Marktstraße
13, 16, 17, 18, 19, 20, 21, 21a, 22, 23,
 
Marktplatz 12, 13 

Neutorstraße
1, 2, 3, 4, 5, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 
15, 16, 17, 18, 19, 20, 21, 22, 23, 24, 
25, 26, 27, 28, 29, 30 

Parkweg
1, 4a, 6, 8, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 
17, 18, 19, 20

 

Pfarrstraße 7 

Stadtring 40, 40a 

Weißenseer Straße
31, 31a, 33, 38, 40, 42 

Werrchenstraße
1, 2, 3, 6, 8, 9, 10, 11, 12, 13 

sowie ggf. ohne Hausnummer bzw. 
ohne postalische Adresse die  Gemar-
kung Sömmerda: Fluren 23, 24. 

Geltungsbereich: siehe obige Be-
standskarte, in der außerdem zur 
Information archäologisch relevante 
Flächen (schwarz gekennzeichnet) 
dargestellt sind.

Das Landesamt für Denkmalpflege 
und Archäologie weist darauf hin, 
dass – soweit die Voraussetzungen 
des § 2 ThürDSchG erfüllt sind – die 
Denkmaleigenschaft für unbeweg-
liche Kulturdenkmale unabhängig 
von ihrer Eintragung in das Denkmal-
buch besteht. Dies ist bei der Stadt-
mauer der Fall.
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Frühzeitige Suche nach Weihnachtsbäumen

Abteilung Gewerbe bittet schon jetzt um Angebote  

Bereits jetzt, lange vor der besinn-
lichen Adventszeit, beginnt die Suche 
nach den perfekten Weihnachtsbäu-
men für die Stadt Sömmerda. Die Ab-
teilung Gewerbe / Sondermärkte des 
Rechts- und Ordnungsamtes weiß aus 
Erfahrung, dass es wichtig ist, früh-
zeitig mit der Suche nach zwei präch-
tigen Weihnachtsbäumen für den 
Marktplatz und den Böblinger Platz 
zu beginnen, um rechtzeitig die pas-
senden Exemplare für die festliche 
Zeit zu finden.

Wie in den vergangenen Jahren 
setzt die Stadt auch diesmal auf die 
bewährte Tradition, dass die Weih-
nachtsbäume von Privatpersonen 
gespendet werden. Daher ruft die 
Abteilung Gewerbe alle Bürgerinnen 
und Bürger aus Sömmerda, den Orts-
teilen und dem Landkreis auf, sich zu 
melden, wenn sie eine Tanne oder 
Fichte auf ihrem Grundstück haben, 
die sie der Stadt kostenlos zur Verfü-
gung stellen möchten.

Voraussetzung ist, dass der Baum 
in einem guten Zustand ist und pro-
blemlos vom Grundstück entfernt 
werden kann. Die Abteilung Gewerbe 
/ Sondermärkte betont ausdrücklich, 
dass für die Entnahme und den Trans-
port des Baumes den Spendenden 
keine Kosten entstehen.

Interessierte können ihr Baum-An-
gebot (inklusive Foto des Baumes, 
Angaben zur Baumart, Größe und 
Standort) an die Abteilung Gewerbe 
/ Sondermärkte richten. Bitte dabei 
nicht vergessen, Kontaktdaten wie 
Anschrift und Telefonnummer für 
Rückfragen anzugeben!

Die Abteilung Gewerbe / Sondermär-
kte des Rechts- und Ordnungsamtes 
ist erreichbar unter:

Tel.: 03634 350-272 oder -270
gewerbeamt@stadtsoemmerda.de

Restaurierte Gedenktafel angebracht

Neue Sicherungen für die „Todesmarschstele“

Nach umfangreicher Restaurierung 
wurde am 30. Januar 2025 die Ge-
denktafel zur Erinnerung an den To-
desmarsch der Häftlinge aus dem KZ 
Buchenwald wieder an der „Todes-
marschstele“ in der Uhlandstraße in 
Sömmerda angebracht. Die umfang-
reiche Restaurierung der Tafel wurde 
von Restaurator Joachim Jendersie 
aus Oberroßla durchgeführt, der sich 
seit November 2024 der aufwendigen 
Instandsetzung widmete. Zusätzlich 
wurden neue Sicherungsmaßnahmen 
ergriffen, um das Denkmal besser vor 
zukünftigen Schäden zu schützen.

Die Gedenktafel, die seit 1984 an das 
Leid der Häftlinge erinnert, die im 
April 1945 auf den 
Todesmarsch durch 
Thüringen geschickt 
wurden, wies durch 
Witterungseinflüs-
se und wiederholte 
mutwillige Beschä-
digungen starke 
Spuren der Zer-
störung auf. „Die 
emaillierte Oberflä-
che ist zwar wider-
standsfähig, doch 
einmal beschädigt, 
frisst sich der Rost 
schnell hinein“, er-
klärte Restaurator 
Joachim Jendersie. Besonders auffällig 
seien mehrere tiefe Einschläge gewe-
sen, die seiner Ansicht nach vermut-
lich auf Steinwürfe hindeuteten.

Um die Gedenktafel künftig besser 
zu schützen, wurden nicht nur die 
Oberfläche erneuert und mit einer 
speziellen Wachsschicht versehen, 

sondern auch die Befes- 
tigungstechnik verbes-
sert. „Wir haben neue 
Edelstahlwinkel ange-
bracht und Sicherheits-
schrauben verwendet, 
die ein unbefugtes Ent-
fernen der Tafel deutlich 
erschweren“, so Jender-
sie. Zudem empfiehlt der 
Restaurator, den Zustand 
der Tafel regelmäßig, 
etwa alle zehn Jahre, 
überprüfen zu lassen.

Hans-Diether Dörfler, Lei-
ter des Historisch-Tech-
nischen Museums und 
Stadtarchivs Sömmerda, 

betonte die Bedeutung 
der Restaurierung: „Mit 
der Wiederanbringung 
der Gedenktafel setzen 

wir ein deutliches Zeichen gegen das 
Vergessen und für eine lebendige Er-
innerungskultur in unserer Stadt. Die 
‚Todesmarschstele‘ ist ein wichtiger 
Ort des Gedenkens und der Mahnung 
für kommende Generationen.“

Die Maßnahmen wurden durch eine 
Spende des „Bündnisses für Demo-
kratie im Landkreis Sömmerda“ sowie 
durch Mittel der Stadt Sömmerda er-
möglicht. 

Bereits im Jahr 2003 war an der „To-
desmarschstele“ eine zweite Ge-
denktafel hinzugefügt worden, die an 
Häftlingsfrauen des Frauenaußenla-
gers Sömmerda des KZ Buchenwald 

erinnert. In diesem Lager mussten 
etwa 1300 jüdische Häftlingsfrauen 
aus Ungarn von September 1944 bis 
zur Auflösung des Lagers im April 
1945 unter grausamen Bedingungen 
Zwangsarbeit für die Rüstungsin-
dustrie der Rheinmetall-Borsig AG 
leisten. Auch diese Tafel wurde im 
vergangenen Jahr restauriert und 

Restaurator Joachim Jendersie (links) und Hans-Diether 
Dörfler, Stadtarchivar und Leiter des Historisch-Tech-
nischen Museums, befestigen die restaurierte Erinne-
rungstafel an der „Todesmarschstele“.

Bürgermeister Ralf Hauboldt nach der Kranzniederlegung an der 
„Todesmarschstele“.

wieder angebracht.

Mit der nun abgeschlossenen Restau-
rierung ist die Gedenkstätte wieder 
vollständig und steht als Ort des Er-
innerns und der Mahnung wieder der 
Öffentlichkeit zur Verfügung.

Am 27. Januar, dem Tag des Geden-
kens an die Opfer des Nationalso-
zialismus, hatte Bürgermeister Ralf 
Hauboldt an der „Todesmarschstele“ 
einen Kranz niedergelegt.

Die städtische Gedenkveranstaltung 
mit der Eröffnung des Gedenk- und 
Bildungsortes „Tor 8“  - über diesen 
haben wir bereits mehrfach berichtet - 
fand an dem Tag  im Beisein vieler Gä-
ste in der Aula der Staatlichen Berufs-
bildenden Schule in Sömmerda statt.

Auf dem Gelände der Berufsschule 
befindet sich „Tor 8“. Am Mahnmal 
im Gedenk- und Bildungsort wurden 
am 27. Januar dieses Jahres erstmalig 
Kränze niedergelegt.

TechnoThek in Sömmerda eröffnet

Experimentieren und Programmieren in der Bibliothek im Dreyse-Haus

Die Stadt- und Kreisbibliothek Sömmer-
da hat seit kurzem eine TechnoThek. 
Hier können Kinder und Jugendliche 
basteln, experimentieren und program-
mieren. Kinder der 4. Klassenstufe der 
Lindenschule Sömmerda haben dieses 
Angebot bereits am Eröffnungstag der 
TechnoThek ausgiebig genutzt.

Eingerichtet und mit verschiedensten 
Bausatzkästen bzw. kleinen Robotern 
für verschiedene Altersgruppen be-
stückt werden konnte die Techno-
Thek im Wintergarten der Bibliothek 
im Dreyse-Haus unter anderem mit 
Unterstützung des Vereins Deutscher 
Ingenieure (VDI) Landesverband Thü-
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Stadt- und Kreisbibliothek  
Sömmerda

Übersicht zu den Neuzugängen

Romane und Erzählungen

R 11
Child, Lee:
Der Kojote: Ein Jack-Reacher-Roman
Unter der gleißenden Sonne durch-
streift der ehemalige Militärpolizist 
Jack Reacher die Wüste Arizonas. Da 
entdeckt er einen Wagen, der gegen 
den einzigen Baum weit und breit ge-
kracht ist ...             IK: Thriller

R 11
Kirchner, Liane:
Sanssouci war nicht mehr frei: Ro-
man
1961 trennt der Bau der Berliner Mau-
er mehr als 13.000 Familien – auch 
die von Liane Kirchner. Dieter Hötger, 
der Ehemann ihrer Großmutter, gräbt 
zusammen mit einem Freund 1962 ei-
nen Tunnel vom Westen in den Osten 
Berlins. Sie wollen beide ihre Familien 
zu sich holen, doch ihr Plan wird ver-
raten...
IK: Familienchronik

R 11
Frey Dodillet, Michael:
Graue Schnauze, großes Herz: vom 
Glück, einen alten Hund zu haben
IK: Lebenserfahrungen

R 11
North, Isabelle:
Regents - Blute für uns
Savannah Díaz hat nur ein Ziel. Sie 
will nach Harvard. Als die Absage sie 
erreicht, bricht für sie eine Welt zu-
sammen. Gerade als sie denkt, ihren 
Traum begraben zu müssen, erhält 
sie eine Einladung der W&R Aca-
demy, einer elitären Privatschule in 
Schottland.             IK: Fantasy

R 11
Santiesteban Prats, Ángel:
Stadt aus Sand: 13 Storys aus Kuba
Ein falsches Wort, eine zweideutige 

Geste genügen, um das Misstrauen 
des Regimes zu erregen, das über 
alles wacht. Es gibt kein Entkommen, 
auch nicht in der Anpassung...

R 11
Haghenbeck, Francisco:
Das geheime Buch der Frida Kahlo: 
Roman
Nach dem schicksalhaften Verkehrs-
unfall, der Fridas Leben für immer 
verändern sollte, bekommt sie ein 
kleines schwarzes Notizbuch ge-
schenkt, das sie fortan begleitet. In 
ihm schreibt sie ihre Erlebnisse auf, 
ihre Rückschläge, Leidenschaften 
und Bekenntnisse...         IK: Biografie

R 11
Wolf, Daniel:
Die Templer - Rose und Kreuz: histo-
rischer Roman
Frankreich 1293. Das ganze Land wird 
von Unruhen erschüttert, selbst der 
einflussreiche Templerorden muss 
ums Überleben kämpfen. In diesen 
gefährlichen Zeiten begibt sich der 
Knappe Constantin auf eine fast aus-
sichtslose Mission...   IK: Historisches

R 11
Meyer, Clemens:
Die Projektoren: Roman
Von Leipzig bis Belgrad, von der DDR 
bis zur Volksrepublik Jugoslawien, vom 
Leinwandspektakel bis zum Abenteu-
erroman. Schonungslos und rasant 
erzählt »Die Projektoren« von unserer 
an der Vergangenheit zerschellenden 
Gegenwart...                 IK: Gesellschaft

Sach- und Fachliteratur

V 321
Fiebing-Petersen, Malte:
Titanic: populäre Irrtümer und ande-
re Wahrheiten

F 270

ringen, dem Förderverein der Biblio-
thek, dem Verein Run4Kids sowie des 
Betriebshofes. Letzterer sorgte etwa 
für malermäßige Vorbereitungen.

Neben einer fachlich breiten Auswahl 
an Büchern rund um Technik und Na-
turwissenschaft gibt es in der Techno-
Thek zahlreiche Experimentierkästen, 

programmierbare Lego-Kästen, Robo-
ter und vieles mehr.

An der offiziellen Eröffnung der Tech-
noThek nahmen neben dem Team der 
Bibliothek und den Grundschülern 
Bürgermeister Ralf Hauboldt, Landrat 
Christian Karl, Lena Kob, Vorsitzende 
des Fördervereins der Bibliothek, Eck-
art Wutschke als Leiter der Geschäfts-
stelle des VDI Thüringen, Daniel Voigt, 
Vorsitzender Run4Kids, sowie die Lei-
terin der Bibliothek Kölleda teil.

Mit der Sömmerdaer sind es nun 
insgesamt 22 TechnoTheken in Thü-
ringen, gab Eckart Wutschke einen 
Überblick. Damit ist der Freistaat 
bundesweit führend. In der gesamten 
Bundesrepublik existieren derzeit 62 
solcher Einrichtungen, die kostenfrei 
besucht werden können.

Bürgermeister Ralf Hauboldt verwies 
auf die Möglichkeiten, die die Tech-
noThek ganz jungen Menschen biete. 
Mit der Einrichtung derselben halte 
man im Dreyse-Haus Schritt mit der 
Entwicklung. „Ich wünschen den Nut-
zerinnen und Nutzern viel Spaß beim 
Tüfteln und danke allen, die ihren An-
teil am Projekt ‚TechnoThek‘ haben.“

Mit Blick in die Zukunft versicherte Bi-
bliotheksleiterin Anne Schmidt, dass 
die TechnoThek weiterwachsen und 

es dort auch regelmäßige Angebote 
geben werden.

Der wohlwollenden Begleitung des VDI 
Thüringen auf diesem Weg kann sich 
die Stadt- und Kreisbibliothek gewiss 
sein. Er sei überrascht, was für eine 
schöne TechnoThek im Wintergarten 
der Bibliothek entstanden ist, so Eck-

art Wutschke. 
Sehe man dazu 
noch, mit wel-
chem Eifer das 
Angebot insbe-
sondere auch 
von den Grund-
schul-Kindern 
genutzt wird, 
müsse man sich 
um Nachwuchs 
im Bereich der 
technischen Be-

rufe wohl keine Sorgen machen.

Der Geschäftsstellen-Leiter des VDI 
Thüringen betonte zudem das Ziel, 
das mit den TechnoTheken erreicht 
werden soll: ein niederschwelliges, 
kostenloses Angebot, bei dem die 
jungen Nutzerinnen und Nutzer 
durch Erfahrung lernen. „Technikbe-
geisterung durch Experimentieren 
schaffen“, fasste Eckart Wutschke zu-
sammen.

Auch der Förderverein der Stadt- und 
Kreisbibliothek ist den Unterstützern 
dankbar, mit deren Hilfe die Tech-
noThek geschaffen und eingerichtet 
werden konnte. Als Verein selbst zu 
den Reihen derer gehörend, wünsch-
te Fördervereins-Vorsitzende Lena 
Kob den Kindern viel Spaß.

Die TechnoThek in der 
Bibliothek im Drey-
se-Haus, Weißenseer 
Straße 15, kann zu den 

Öffnungszeiten der Bibliothek ge-
nutzt werden:

Montag 10:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 10:00 -18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 10:00 - 18:00 Uhr
Freitag 10:00 - 13:00 Uhr
Samstag geschlossen
Sonntag 14:00 - 17:00 Uhr
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Straßenverkehrsbehörde informiert

Aktuelle Verkehrseinschränkungen in Sömmerda und den Ortsteilen 
Hinweis: Angaben ohne Gewähr – 

die örtliche Beschilderung ist zwingend zu beachten! 

Ort Zeitraum 
bis

Art der Sperrung

Alte Dorfstraße / OT 
Frohndorf                                                

31.03.2025 Gesamtsperrung

Richard-Wagner-Straße                                                 30.04.2025 Gesamtsperrung

Hebbelstraße 1-2 21.02.2025 Gesamtsperrung

Rohrborner Weg 2                                       14.03.2025 halbseitige Sperrung

Lange Straße  55                                                                                               30.04.2025 teilweise Sperrung

Bahnhofstraße                                                                              21. bis
22.06.2025

Gesamtsperrung

Autorenlesung mit André Kuderntasch & 
Andreas Groß am Piano –  

Das kannst du voll vergessen!

24.04.2025 // 19:30 Uhr im Saal der Bibliothek im Dreyse-Haus

Am Donnerstag, dem 24. April 2025, 
um 19:30 Uhr stellt der Erfurter Autor 
André Kudernatsch sein neustes Buch 
vor.

Eigentlich ist André Kudernatsch 
Satiriker und schreibt lustige Ge-
schichten. Doch jetzt vergeht ihm 
das Lachen – fast. Er will sich vier 
Wochen um seinen demenzkranken 
Vater kümmern, obwohl er davon 
überhaupt keine Ahnung hat. Sofort 
landet er in einer Endlosschleife aus 
Herumsitzen, Herumsuchen und He-
rumstreiten. Ständig hört er sich an, 
dass er früher eine Pfeife war, jetzt 
ein Kackarsch ist und bestimmt ein 
guter Koch wird. In einem Moment 
gibt sein Vater ihm 100 Punkte, im 
nächsten wirft er ihm vor: „Du hast 

mein Leben zerstört.“

Kudernatsch ist überfordert. Seine 
Mutter, die einiges regeln könnte, ist 
weit weg. Sie hustet ihm was – im 
wahrsten Sinne des Wortes. Darum 
greift er zur Selbsthilfe und schreibt 
alles auf. So ist ein Buch entstanden, 
in dem es um Liebe, Hilflosigkeit, das 
Ende der Kindheit und den Umgang 
mit der Krankheit geht.

Eintritt: 
10 € (Reservierungen unter 03634-
623092 oder bestellung@dreyse-
haus.de)

Eine Veranstaltung des Fördervereins 
der Stadt- und Kreisbibliothek Söm-
merda e. V. Vereine & Verbände

Heimatverein Wenigensömmern e.V.

Einladung zur Frauentagsfeier am 11. März

Auch in diesem Jahr lädt der Heimat-
verein Wenigensömmern e.V. alle 
Frauen des Dorfes herzlich zur Frau-
entagsfeier ein. 

Am Dienstag, dem 11. 
März, um 14:30 Uhr freu-
en wir uns darauf, Sie im 
Feuerwehrraum zu be-
grüßen. 

In gemütlicher Runde 
möchten wir diesen be-
sonderen Tag gemeinsam 
feiern. Bei Kaffee und 
Kuchen gibt es Gelegen-
heit für nette Gespräche, 
Erinnerungen und ge-
selliges Beisammensein. 
Freuen Sie sich auf einen 
schönen Nachmittag vol-
ler Freude und guter Un-

terhaltung. Wir freuen uns auf viele 
Gäste und einen wundervollen Tag!

Ihr Heimatverein Wenigensömmern 
e.V.

Staudinger, Nicole:
Bin fast fertig, muss nur noch anfan-
gen: schaffen, was wir müssen - errei-
chen, was wir wollen

B 711
Heckel, Manuel:
Vermögen geerbt, was nun?: wie Sie 
größere Summen optimal anlegen 
können

X 010
Löbbers, Andreas:
Der Stiftung Warentest Haus-

halts-Check

O 441
Sinnigen, Anke:
Wechseljahre. Das Upgrade: Aufge-
klärt und selbstbestimmt durch das 
Hormonchaos

F 230
Liussi, Michéle:
Selbstbewusst bedürfnisorientiert: 
wie du Vorurteilen, Widerständen und 
Erziehungsmythen begegnest, wäh-
rend du dein Kind liebevoll begleitest
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Faschingsclub Rot-Weiß Sömmerda e.V.

FCR-Fasching 2025: Jukebox, Lederjacke, Pe�  coat - Rockabilly 
Faschings-Show / Kartenvorverkauf läuft 

Der FaschingsClub Rot-Weiß Söm-
merda steckt mitt en in den Vorberei-
tungen für seinen Fasching „Jukebox, 
Lederjacke, Pe�  coat - Rockabilly 
Faschings-Show“. Es wird also sti m-
mungsvoll rockig im Volkshaus und 
die rot-weißen Karnevalisten feiern 
– zusammen mit dem TSV Sömmer-
da – im närrischen Diner. Freuen kön-
nen sich alle Gäste schon jetzt auf ein 
buntes Programm mit Sketchen, Lie-
dern, Tänzen und Show. 

Der Vorverkauf für folgende Veran-
staltungen läuft  bereits: 

• WeiberFasching 27.02.2025  
• FestSitzung 28.02.2025  

• FestSitzung 01.03.2025  
• KinderFasching 02.03.2025 
• Rosenmontag 03.03.2025. 

Karten gibt es in den bekannten Vor-
verkaufsstellen Goldschmiede Lompe 
und Tourist-Informati on Sömmerda 
und auch online unter www.preti x.
eu/fcr.

Weiterhin plant der FCR Sömmerda – 
zusammen mit bewährten Partnern 
– seinen traditi onellen Rathaussturm 
mit Tour zu verschiedenen Stati onen 
für den 27.02.2025.

Steff en Voigt
Vorsitzender des FCR

Impression vom Programm beim Rathaussturm des FCR im vergangenen Jahr.

Kultur im Sinn e. V.

Geselliger Abend bei verschiedenen Spielen

Lust auf einen gemeinsamen Abend 
mit Spiele-Fans oder auch solchen, 
die es werden wollen?
Dann seid ihr bei der Premiere - dem 
1. Spieleabend des Vereins Kultur im 
Sinn - herzlich willkommen.

Ob mit altbewährten Klassikern oder 
spannenden Spiele-Neuheiten - die 
Wahl ist jedem selbst überlassen. 
Hauptsache ist, dass Spiellust und 
gute Laune mit am Tisch sitzen.

Wann es losgeht? Am Freitag, 28. Fe-
bruar, ab 18:00 Uhr im Erfurter Tor in 
der Langen Straße.

Das erwartet die Teilnehmenden:
• eine Auswahl an tollen Spielen vor 

Ort
• die Möglichkeit, eigene Lieblings-

spiele mitzubringen

• jede Menge Spaß und gute Gesell-
schaft 

• weitere regelmäßige Spielea-
bende bei vorhandenem Interesse 
und ausreichender Teilnahme.

Der Abend ist kostenlos, eine Anmel-
dung ist nicht notwendig.

Gerne können auch Freunde und die 
Familie mitgebracht werden. Je mehr 
gemeinsam Spiele spielen umso besser.

Weitere Informati onen fi ndet ihr auf 
unserer Webseite: kulturimsinn.de

Wir freuen uns auf euch und einen 
gemeinsamen Abend voller Spiel und 
Spaß!

Das Team von Kultur im Sinn

Veranstaltungsvorschau
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Tipp der Redaktion

Anzeigenschaltung in den „Sömmerdaer Nachrichten“

Informationen zu den Digitalen Kanälen der 
Stadtverwaltung Sömmerda

Immer bestens informiert sein 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, wir 
freuen uns, dass Sie das Amtsblatt  
der Stadt Sömmerda lesen und 
sich so über wichti ge Informati -
onen und Neuigkeiten aus unserer 
Stadt auf dem Laufenden halten.

Wir möchten Sie jedoch auch herzlich 
dazu einladen, uns auf unseren digi-
talen Kanälen zu folgen. Auf diesen 
Plattf  ormen erhalten Sie stets aktu-
elle Informati onen und spannende 
Einblicke in das Stadtgeschehen:

Instagram: Folgen Sie unserem 
Account @stadt.soemmerda, 
um Bilder, Videos und Geschich-
ten aus Sömmerda zu sehen.

Facebook: Besuchen und liken Sie 
unsere Seite facebook.com/sv-
soem, um regelmäßige Updates 
und wichti ge Mitt eilungen direkt 
in Ihrem Newsfeed zu erhalten.

Internetseite: Schauen Sie auch re-
gelmäßig auf unsere Website www.
soemmerda.de um neben amtlichen 
Beschlüssen, Satzungen und Orts-
recht sämtliche Informati onen erhal-
ten.

Durch das Folgen unserer digitalen 
Kanäle verpassen Sie keine Neuig-
keiten mehr und sind immer bestens 
informiert über alles, was in Söm-
merda passiert. Ob Veranstaltungen, 
Straßensperrungen, aktuelle Presse-
termine und Geschehnisse - all das 
fi nden Sie online auf unseren Kanälen.
Wir freuen uns darauf, Sie auch on-
line begrüßen zu dürfen.

        Die Redakti on 

Veranstaltungsvorschau


